
Sport Rotenburg - BebraFreitag, 9. Dezember 2016

Futsal am
Wochenende
Kreismeisterschaften
F-Junioren, Vorrunde, zweiter Spieltag:
Samstag, Großsporthalle Obersuhl
Gruppe zwei (10.00 - 13.50 Uhr):
JFV Ulfetal III, JFV Bad Hersfeld III, FSG Bebra,
VfL Philippsthal I, JSG Rotenburg/Braach I, JSG
Alheim, JFV Fuldatal-Ludwigsau.
Gruppe eins (14.00 - 16.45 Uhr):
JFV Ulfetal I, SG Wildeck, JSG Hohenroda, SC
Lispenhausen, JSG Rotenburg/Braach II, JSG
Werratal-Heringen II.
Samstag, Großsporthalle Kirchheim
Gruppe vier (10.00 - 13.50 Uhr):
JFV Bad Hersfeld II, JFV Ulfetal II, JFV Aulatal-
Kirchheim I, JFV Aulatal-Niederaula II, JSG
Solztal, JSG Neuenstein, JSG Rotensee/Wip-
pershain/Unterhaun I.
Gruppe drei (14.00 - 17.50 Uhr):
JFV Bad Hersfeld I, JFV Aulatal-Kirchheim II,
JFV Aulatal-Niederaula I, JFV Aulatal-Breiten-
bach, TSV Schenklengsfeld, VfL Philippsthal II,
JSG Rotensee/Wippershain/Unterhaun II.
G-Junioren, Vorrunde, zweiter Spieltag:
Samstag, Großsporthalle Bebra
Gruppe zwei (10.00 - 11.50 Uhr):
JSG Solztal I, SG Wildeck, VfL Philippsthal, SC
Lispenhausen II, FSG Bebra.
Gruppe eins (12.30 - 14.30 Uhr):
JSG Solztal II, TSV Schenklengsfeld, JSG Wer-
ratal, SC Lispenhausen I, JSG Alheim.
Samstag, Großsporthalle Niederaula
Gruppe vier (10.00 - 11.50 Uhr):
JFV Aulatal-Breitenbach, JFV Bad Hersfeld I,
JSG Neuenstein, JFV Ulfetal I, JFV Fuldatal.
D-Junioren, Vorrunde, erster Spieltag
Sonntag, Großsporthalle Bebra
Gruppe zwei (9.30 - 13.45 Uhr):
FSG Bebra, JFV Bad Hersfeld, JFV Fuldatal-Lud-
wigsau I, JSG Alheim II, JSG Hohenroda/
Schenklengsfeld/Friedewald II, JSG Solztal,
JSG Werratal-Heringen I.
Gruppe drei (14.00 - 18.15 Uhr):
FSG Bebra II, FSV Hohe Luft, JFV Aulatal-Kirch-
heim I, JFV Bad Hersfeld II, JFV Ulfetal II, JSG
Rotenburg/Braach/Lispenhausen I, SG Wil-
deck.
E-Junioren, Vorrunde, zweiter Spieltag
Sonntag, Großsporthalle Kirchheim
Gruppe sechs (10.00 - 13.50 Uhr):
JFV Bad Hersfeld I und III, JFV Aulatal-Kirch-
heim II, III und IV, JSG Rotensee/Wippershain/
Unterhaun I, FSV Hohe Luft II.
Gruppe fünf (14.00 - 16.45 Uhr):
JFV Aulatal-Kirchheim I, SG Wildeck, JSG Neu-
enstein, JFV Bad Hersfeld II, FSV Hohe Luft I,
JSG Rotensee/Wippershain/Unterhaun II.
Juniorinnen U 12
Samstag, Bernhardt-Faust-Halle Rotenburg
Gruppe eins (9 bis 12 Uhr):
JSG Alheim, JSG Neuenstein, SC Lispenhausen
I, SuFF Raßdorf I, SV Kathus I, SV Unterhaun.
Gruppe zwei (12.15 bis 14.15 Uhr):
JSG Kirchheim/Oberaula, SC Lispenhausen II,
SuFF Raßdorf II, SV Kathus II, SV Unterhaun II.
(bt)

Bei den E-Junioren werden
am Sonntag in der Kirchhei-
mer Großsporthalle die letz-
ten sechs Teams für die Zwi-
schenrunde ermittelt. In der
Staffel sechs, die mit der Par-
tie JFV Bad Hersfeld gegen die
JSG Rotensee/Wippershain/
Unterhaun I startet, haben die
Hersfelder und der JFV Aula-
tal-Kirchheim II und IV nach
dem ersten Spieltag die besten
Aussichten aufs Weiterkom-
men.

In der Gruppe fünf schei-
nen der JFV Aulatal-Kirchheim
I und die SG Wildeck aufgrund
ihres Vorsprungs bereits quali-
fiziert, während sich die JSG
Neuenstein im Kampf um den
dritten Startplatz wohl noch
der Angriffe des JFV Bad Hers-
feld II erwehren muss. (bt)

Braach/Lispenhausen steht in
der ersten Begegnung der
Gruppe drei ab 14 Uhr gegen
die FSG Bebra II ebenfalls ein
Gruppenligist auf dem Par-
kett, der zum engeren Favori-
tenkreis zählt. Titelverteidiger
FSV Hohe Luft und die SG Wil-
deck, beide im vorderen Drit-
tel der Kreisliga angesiedelt,
werden versuchen, den Roten-
burgern ein Bein zu stellen.

Nochmal nachlegen
Inwieweit der letztjährige

Vizemeister JFV Aulatal-Kirch-
heim in den Kampf um die
vorderen Plätze eingreifen
kann, muss sich zeigen. Auf je-
den Fall haben alle Mann-
schaften die Möglichkeit, am
zweiten Spieltag im Januar
noch einmal nachzulegen.

ten Spieltag. Beginn ist jeweils
um 10 Uhr.

Ebenfalls 20 Mannschaften
gehen bei den D-Junioren ins
Rennen. Sie eröffnen am
Sonntag in Bebra, aufgeteilt in
zwei Staffeln, ihre Futsal-Sai-
son. Sieben Vereine stellen
gleich zwei Teams. Gruppenli-
gist JFV Bad Hersfeld trifft im
ersten Spiel der Gruppe zwei
um 9.30 Uhr auf die JSG Wer-
ratal-Heringen I. Neben den
Lullussstädtern dürften der
aktuelle Kreisliga-Tabellen-
führer und Lokalmatador FSG
Bebra sowie der Ligadritte JFV
Fuldatal-Ludwigsau die besten
Aussichten auf die ersten bei-
den Plätze haben. Nur die
bringen das Ticket für die End-
runge ein.

Mit der JSG Rotenburg/

HERSFELD-ROTENBURG. Für
die jüngsten Kicker, die F- und
G-Junioren, stehen am Sams-
tag an gleich vier Spielstätten
die ersten Vorentscheidungen
bei den Futsal-Kreismeister-
schaften an.

In der Obersuhler Groß-
sporthalle kämpfen ab 10 Uhr
13 F-Juniorenmannschaften in
den Gruppen eins und zwei an
ihrem zweiten Spieltag um je-
weils vier Startplätze in der
Zwischenrunde. Zum gleichen
Zeitpunkt sind die Staffeln
drei und vier, die jeweils sie-
ben Teams umfassen, in der
Großsporthalle Kirchheim im
Einsatz.

Die Bambini bestreiten in
den Großsporthallen Bebra
und Niederaula mit allen 20
gemeldeten Teams ihren zwei-

Anstoß für die Jüngsten
Futsal: F- und G-Junioren spielen in Obersuhl die Kreismeisterschaften aus

Nur noch mit Bande: Auch die F-Junioren-Kicker – hier aus Bebra (in Schwarz) und Alheim im Vorjahr – messen sich in der Halle im Spiel
nach Futsalregeln. Foto: Walger

Gleich im Eröffnungsspiel
trifft der A-Liga-Tabellenfüh-
rer SC Lispenhausen, der als
Hallen-Vizemeister des ver-
gangenen Jahres erneut zum
engsten Favoritenkreis ge-
hört, auf den Ligadritten JSG
Neuenstein. Titelverteidiger
SV Kathus greift um 9.24 Uhr
gegen SuFF Raßdorf, den Drit-
ten der vergangenen Futsal-

ROTENBURG. Elf U-12-Junio-
rinnen-Teams kämpfen am
Samstag ab 9 Uhr in der Roten-
burger Bernhardt-Faust-Halle
um sechs Startplätze für die
Endrunde der Futsal-Hallen-
kreismeisterschaft, die am 4.
März stattfindet. Der Staffel
eins hat Klassenleiter Stefan
Kost-Siepl erste Mannschaften
zugeteilt.

U-12-Juniorinnen spielen in der Faust-Halle
Hallenkreismeisterschaften,
ins Spielgeschehen ein. Für
die Wildeckerinnen lief es auf
dem grünen Rasen bisher
nicht so gut. In der Halle soll
es besser klappen.

Vier plus zwei weiter
In der Gruppe zwei, die mit

der Partie SC Lispenhausen II
gegen die JSG Kirchheim/Obe-

raula um 12.15 Uhr eröffnet
wird, ist die JSG erster Anwär-
ter auf die Spitzenposition.
Während von der Gruppe eins
die vier Bestplatzierten die
Endrunde erreichen, sind es in
der zweiten Staffel die beiden
Erstplatzierten. Wer es schafft,
wird sich am zweiten Vorrun-
denspieltag am 22. Januar in
Kirchheim entscheiden. (bt)

HERSFELD-ROTENBURG. Alle
Sportkegelligen sind vor der
Winterpause noch einmal im
Einsatz. Beide Hessenligisten
müssen dabei auswärts ran.
AN Bosserode gastiert beim
KC Wettenberg und braucht
einen Zähler, um weiter im Ti-
telkampf gute Karten zu ha-
ben. Die Mittelhessen haben
in fünf Heimspielen zweimal
einen Zähler abgegeben und
einmal verloren.

Der ESV Ronshausen wird
es beim KSV Wetzlar schwer
haben, einen Teilerfolg zu lan-
den - jedoch hat man das auch
vor dem letzten Auswärtsspiel
in Wettenberg gedacht, und
von dort brachte der ESV ei-
nen Zähler mit nach Hause.

In der Verbandsliga kommt
es in Hönebach zum Derby ge-
gen Herfa – ein Spiel, das span-
nende verlaufen sollte, und in
dem die Gäste Chancen auf ei-
nen Teilerfolg haben. Höne-
bach hingegen kann nach
dem Auswärtssieg in Großal-
merode mit breiter Brust auf-
laufen.

In der Bezirksoberliga ist
AN Bosserode II gegen GF Ful-
da klarer Favorit und sollte ei-
nen sicheren Heimsieg landen
können. Bezirksliga-Tabellen-
führer TSV Süß gastiert bei GH
Raßdorf und hofft auf einen
Teilerfolg - Raßdorf wird aber
alles daran setzen, möglichst
alle drei Zähler zu behalten.
Die SG Bad Hersfeld trifft auf
AN Hönebach II, ein Spiel mit
einem völlig offenen Ausgang,
während GH Raßdorf II gegen
die KSG Neuhof IV um den
Sieg kämpfen muss. (mö)

Hessenliga:
Duo kegelt
auswärts

Hessenliga: KSV Wetzlar - ESV Ronshausen
(Sa., 13:30 Uhr), KC Wettenberg - AN Bosse-
rode (Sa., 14 Uhr).
Verbandsliga Nord: BW Großalmerode - KSV
Lengers (Sa., 12 Uhr), AN Hönebach - BW Her-
fa (Sa., 13:30 Uhr), Eintracht Heringen - KSV
Baunatal (Sa., 14 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: AN Bosserode II - GF Ful-
da II (Sa., 14 Uhr), SKV Kathus - KSC Pilgerzell
(Sa., 16 Uhr).
Bezirksliga Ost I: SG Bad Hersfeld - AN Höne-
bach II (Sa., 14 Uhr), SKG Sontra IV - Eintracht
Heringen II, GH Raßdorf - TSV Süß (beide Sa.,
16 Uhr)
Bezirksliga Ost II: GH Rommerz II - GW Len-
gers III (Sa., 16 Uhr), GH Raßdorf II - KSG Neu-
hof IV (So., 10 Uhr).
A-Liga Ost: KSG Neuhof VI - Eintracht Herin-
gen III (So., 12 Uhr). (mö)

Kegeln am
Wochenende

ROTENBURG. Titelverteidiger
SG Breitenbach hat in der Luft-
gewehr-Kreisklasse Auflage
der Senioren die Führung
übernommen. Das Team mit
Gerhardt Mönch (300 Ringe -
Saisonbestleistung einge-
stellt), Gabi Maidorn (299),
Walter Möller (297) und Rai-
ner Schade (297) setzte sich
beim Spitzenreiter Falke
Braach durch. Dessen Ergeb-
nisse: Andreas Jachmann 299,
Berthold Leyerer 298, Roland
Knierim 298 und Peter Holz-
hauer 294 Ringe. Mit ihren
1193 Ringen verbesserten die
Breitenbacher den bisher von
den Falken gehaltenen Saison-
rekord um einen Zähler.

Den Sprung ins Mittelfeld
schaffte der ESV Ronshausen
(Gerlinde Gewehr 299, Ger-
hardt Heußner 296, Jürgen Ge-
wehr 296 und Karin Müller
294 Ringe) durch den Erfolg
über Hirsch Lispenhausen.
Der war mit Wolfgang Willig
(298 Ringe), Reinhard Barosch
(297), Jürgen Grützmacher
(295) und Thomas Brassel
(292) angetreten.

In der Grundklasse 1 hat
der SV Rotenburg nach dem
Sieg beim SV Horrido Weitero-
de die Vorrunde als Sieger be-
endet. Verfolger Blankenheim
hält aber Anschluss. Er setzte
sich gegen Breitenbach II
durch. (zvk)

Breitenbach
übernimmt
die Führung

ben die Rotenburgerinnen als
derzeitige Tabellenführer in
der Bezirksoberliga gezeigt,
dass sie mit schwierigen Situa-
tionen umgehen können und
auch gerade in Auswärtsspie-
len kühlen Kopf bewahren.

ROTENBURG/WEITERODE/
BREITENBACH. Für die Volley-
ballerinnen der TG Rotenburg
heißt das Ziel in der Bezirks-
oberliga am Wochenende
„Spitzenposition verteidigen“.
In einem schwierigen Aus-
wärtsspiel gegen den Tabel-
lendritten aus Balhorn könnte
die Aufgabe kaum schwieriger
sein.

„Wir müssen derzeit immer
noch mit einer äußerst dün-
nen Personaldecke auskom-
men, da die Langzeitverletz-
ten noch nicht wieder einsatz-
fähig sind. Zwei Spielerinnen
sind gerade Mutter geworden,
und auch die beruflichen Be-
lastungen in der Vorweih-
nachtszeit hinterlassen Spu-
ren“, äußert sich Spielertrai-
nerin Natalie Növermann
nachdenklich. Dennoch ha-

TGR will die Führung halten
Volleyball: Zu Gast beim Dritten in Balhorn – Weiterode und Breitenbach favorisiert

Für die erste Garnitur der
Weiteröder Volleyballerinnen
findet das letzte Bezirksliga-
spiel des Jahres am Samstag
statt. Gegner ist der Aufsteiger
aus der Kreisliga, der SV Stein-
bach. Anpfiff in Steinbach ist

um 15 Uhr. Da bereits in der
vorangegangen Saison die
zweite Damenmannschaft ge-
gen Steinbach gespielt hat, ist
die Spielstärke des Gegners
bekannt. Wenn alles nach
Plan läuft, sollte ein Sieg
machbar und der dritte Tabel-
lenplatz sicher sein.

Der TV Breitenbach ist in
der Kreisliga der Frauen beim
Tabellenletzten TV Lauter-
bach zu Gast. Hier ist ein Sieg
absolut Pflicht. Allerdings
werden die TVB-Damen die
Gastgeberinnen nicht unter-
schätzen, denn bei einem
Heimspiel werden diese si-
cherlich in besserer Besetzung
antreten als bei ihrem jüngs-
ten Auswärtsspiel. Mit einem
Sieg könnten die Breitenba-
cherinnen ihren vierten Tabel-
lenplatz festigen. (red)

Achtung Angriff: Die Volleyballerinnen der TGR versuchen, den
gegnerischen Block zu knacken. Foto: Walger

ROTENBURG. Der SV Breiten-
bach ist Herbstmeister der
Luftgewehr-Kreisklasse. Dafür
sorgten Sven Fischer (275 Rin-
ge), Kevin Zilch (270), Manuel
Knoth (265) und Dirk Hilde-
brand (255) mit ihrem Erfolg
im Gipfeltreffen gegen Verfol-
ger Hirsch Lispenhausen
(Anna Maria Becker 272, Ka-
tharina Schran 369, Thomas
Brassel 366 und Kerstin
Schran 252 Ringe).

Seinen dritten Saisonsieg
errang der neue Tabellenzwei-
te SV Horrido Weiterode mit
Sabrina Thrän (380 Ringe), Jo-
hannes Koch (376), Sven Stutz-
mann (364) und Ralf Tann
(365). 25 Ringe betrug der Vor-
sprung gegenüber Gegner SG
Bebra (Simone Oelßner 375,
Steffen Apel 366, Susanne
Oelßner 365 und Stefan Gren-
zebach 354 Ringe).

Für eine Überraschung sorg-
te der KKSV Iba in der Luftge-
wehr-Grundklasse eins durch
den Erfolg beim SV Tell Rons-
hausen. Martina Becker (379
Ringe), Jörg Bachmann (375,
Pascal Profe (364 und Martin
König (362) hatten sieben Rin-
ge mehr aufzuweisen als ihre
Gastgeber und verdrängten
diesen von Rang zwei. Die
Tell-Resultate: Michael Becker
374 Ringe, Pascal Breuer 373,
Niklas Bulling 363 und Johan-
nes Gawlitta 363.

Ungeschlagen Herbstmeis-
ter der Luftgewehr-Grundklas-
se zwei wurde der ESV Rons-
hausen durch einen ungefähr-
deten Erfolg in Königswald.
Rang zwei behauptete der SV
Hirsch Lispenhausen II, der-
Blankenheim III das Nachse-
hen gab. Seinen ersten Saison-
sieg errang der SV Solz im Kel-
lerderby gegen Haselgrund
Dankerode. Beste Schützen:
Natascha Hermann (ESV Rons-
hausen, 382 Ringe), Yannik
Weinert (Lispenhausen, 365)
und Thomas Leidorf (Blanken-
heim, 362 Ringe). (zvk)

Herbsttitel im
Spitzentreffen
gesichert


